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Warum Open Access?

Um den Bedarf der Wissenschaft nach

• Kommunikation

• Qualitätssicherung

• Elektronischen Medien

• Nutzung des Internets

zu erfüllen…



Warum Open Access?

… indem Wissenschaftler/innen ihre

[…] begutachteten, in Zeitschriften erschienenen 
und ohne Gewinnerzielungsabsicht 
geschriebenen Artikel im Internet weltweit und 
ohne Barrieren zugänglich machen.

Gegenstand der Budapest Open Access Initiative 
(http://www.soros.org/openaccess) von 2001 mit 
mittlerweile 5.344 persönlichen und 539 
institutionellen Unterzeichnern

http://www.soros.org/openaccess


Warum Open Access?

Publikation

Zeit

Erscheinen

Rezeption



OA - Wie geht das?

Grüner Weg Goldener Weg

Publikation

Pre-Print

Post-Print

Repository

?

OA Publikationsplattform

oder Verlagshomepage

Mitgliedschaft

Author pays

Sponsorship

?



Die Hindernisse

• Schlechte Qualität?

• Niedriger Impact Factor?

• Behindert Karriere?

• Nur unbekannte Autoren?

• Unternehmen und Entwicklungsländer als 
Nutznießer?

• Zweitveröffentlichung nicht erlaubt?

Stempfhuber, Maximilian (2009): Die Rolle von "open access" im Rahmen des 
wissenschaftlichen Publizierens. S. 116-131. In: Diskussionspapiere der 
Alexander von Humboldt-Stiftung;  Nr. 12/2009. Zweite erweiterte Auflage.
http://www.humboldt-foundation.de/pls/web/docs/F13905/ 
12_disk_papier_publikationsverhalten2_kompr.pdf
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Informationen

Überblick zu Open Access in Deutschland

(www.open-access.net)

Verzeichnis von 5.500 OA Zeitschriften 

(www.doaj.org)

Copyright-Regelungen der Verlage

(http://www.sherpa.ac.uk/romeo)

Open Access-Politik von Förderorganisationen

(http://www.sherpa.ac.uk/juliet)

ROAR
Verzeichnis der Open Access Repositorien

(http://roar.eprints.org)

Lizenzen für Open Access-Materialien

(http://de.creativecommons.org)

http://www.open-access.net/
http://www.open-access.net/
http://www.open-access.net/
http://www.doaj.org/
http://www.sherpa.ac.uk/romeo
http://www.sherpa.ac.uk/juliet
http://roar.eprints.org/
http://de.creativecommons.org/


Akteure

Bund
Länder

Berliner Erklärung zum offenen Zugang zu wissenschaftlichem Wissen

Gemeinsame 
Wissenschaftskonferenz

KII - AG Open Access
2010

2003

Allianz der Deutschen Wissenschaftsorganisationen
Initiative „Digitale Information“

- AG Open Access -
2008



Akteure

59 Institute, 7.000 wiss. Mitarbeiter/innen 16 Institute, 9.000 wiss. Mitarbeiter/innen

89 Institute, 7.100 wiss. Mitarbeiter/innen 80 Institute, 5.100 wiss. Mitarbeiter/innen

23.000 Personen im Humboldt-Netzwerk 55.000 Auslandsaufenthalte pro Jahr

Fördersumme 2009 ca. 2,2 Mrd. Euro

Seit 2006 über 7 Mio. Euro für OA

257 Mitgliedshochschulen, 

260.000 Wissenschaftler/innen

Berät Bundes- und Landesregierungen1.300 Mitglieder in 30 Ländern



Strategie

• Koordinierung innerhalb der Allianz

• Kooperation national / international

• Fundierte Information über OA

• Infrastruktur für den „Grünen Weg“

• Transformation von „Grün“ nach „Gold“

• Unterstützung des „Goldenen Wegs“

• Berücksichtigung institutioneller und 
fachlicher Bedürfnisse



Aktivitäten

• Publica: Institutionelles Repository

• Beratung der Institute und Mitarbeiter/innen

• Open Access Publikationsfonds

http://publica.fraunhofer.de

http://publica.fraunhofer.de/


Aktivitäten

• Koordinationsbüro für OA in den Zentren

• Institutionelle Repositorien der Zentren

• Open Access für Forschungsdaten

http://oa.helmholtz.de/

http://oa.helmholtz.de/


Aktivitäten

• Arbeitskreis Open Access

• Fachliche Repositorien, OA Journals

• Leibniz-Open-Access Repository (im Aufbau)

http://www.leibniz-gemeinschaft.de/?nid=akroa

http://www.leibniz-gemeinschaft.de/?nid=akroa
http://www.leibniz-gemeinschaft.de/?nid=akroa
http://www.leibniz-gemeinschaft.de/?nid=akroa


Aktivitäten

• eDoc: Institutionelles Repository

• eSciDoc: Infrastruktur für Texte und Daten

• Copernicus Publications

• Open Access im Rahmen von Verlagsverträgen

http://oa.helmholtz.de/

http://oa.helmholtz.de/


Aktivitäten

• Publikationsverhalten in den Fächern

• Rolle von Open Access in den Fächern

• Qualitätssicherung, Karriere und Open Access

http://www.humboldt-foundation.de/pls/web/docs/F13905/

12_disk_papier_publikationsverhalten2_kompr.pdf

Publikationsverhalten in unterschiedlichen wissenschaftlichen Disziplinen: 

Beiträge zur Beurteilung von Forschungsleistungen. 

Alexander-von-Humboldt-Stiftung (Hrsg.), Bonn,

Diskussionspapiere der Alexander von Humboldt-Stiftung, Nr. 12, 2009.

Zweite erweiterte Auflage.

http://www.humboldt-foundation.de/pls/web/docs/F13905/
http://www.humboldt-foundation.de/pls/web/docs/F13905/
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http://www.humboldt-foundation.de/pls/web/docs/F13905/


Aktivitäten

http://www.hrk.de

• AK „Zukunft der Digitalen Information 

in Forschung und Lehre“

• Herausforderungen Virtueller Organisationen

• Wettbewerb vs. Kooperation

http://www.hrk.de/


Aktivitäten

• Vernetzung von Repositorien

– Fachliche und funktionale Anforderungen

– Zertifizierte Repositorien
SSOAR, peDOCS, OstDok, EconStor, PUMA, PubLister

– Mehrwertdienste
Nutzungsstatistiken, Zitationsanalyse, automatische 
Metadatenanreicherung etc.

• Vernetzung von Repositorien (Grün)

• Open Access Publizieren (Gold)

• Informationsplattform



Aktivitäten

• Neue, innovative OA Journals
Economics, Business Research, GIGA Journal Family;
Open Peer Review, Vernetzung mit Daten, Wechsel zu OA

• Unterstützung von OA Redaktionen
Gezielte finanzielle Unterstützung, z. Z. für 30 Journals:
6 Neugründungen, 18 Erweiterungen zu existierenden Journals,
6 Transformationen von gedruckt nach elektronisch

• Open Access Publizieren
Zielgruppe Universitäten, Publikationsgebühren für OA;
Von Erwerbungsetats hin zu Open Access Publikationsfonds;
12 Projekte im 1. Call (April 2010), Fortsetzung in 2011 geplant

• OA Informationsplattform
http://ww.open-access.net

http://ww.open-access.net/
http://ww.open-access.net/
http://ww.open-access.net/


Aktivitäten

Allianz AG Open Access
• Koordinierung der Aktivitäten 

• Informationsbroschüren

• Beiträge zur Open Access Week

• Umfrage zu OA Gold

• Wissenschaftsfreundliches
Urheberrecht 

http://www.allianzinitiative.de/fileadmin/leitfaden.pdf bzw. /openaccess.pdf

http://www.allianzinitiative.de/fileadmin/leitfaden.pdf
http://www.allianzinitiative.de/fileadmin/openaccess.pdf


Erste Erfolge & Ergebnisse

http://roar.eprints.org (Stand Oktober 2010)

Anzahl an Open Access Repositorien in Deutschland

http://roar.eprints.org/


SOAP Projekt

Study of Open Access Publishing
(vorläufige Ergebnisse; http://project-soap.eu/)

Wären Open Access Zeitschriften vorteilhaft für 
ihr Fach?

http://project-soap.eu/
http://project-soap.eu/
http://project-soap.eu/


SOAP Projekt

Warum vorteilhaft?



SOAP Projekt

Warum nicht vorteilhaft?



SOAP Projekt

Ja, vorteilhaft für das Fach



SOAP Projekt

Nein, nicht vorteilhaft für das Fach



SOAP Projekt

Gründe, nicht im Open Access zu publizieren



SOAP Projekt

Schwierigkeit, OA Publikationen zu finanzieren



Zusammenfassung

Hemmnisse abbauen
Wissenschaftler informieren

• Verankerung von OA in Organisationen

• Koordinierung der Strategien

• Informationen für Autoren und Institutionen

• Infrastruktur (Grün) und Förderung (Gold)

www.open-access.net


